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Liebe Freunde und Verehrer/innen der seligen Schwester Blandine!     

Wir Schwestern und die Mitarbeiterinnen im Blandine-Merten-Archiv wünschen 
Ihnen allen ein gesegnetes Fest und erbitten für Sie, dass Sie zu Weihnachten und 
auf Ihrem Weg in das Neue Jahr 2025 immer wieder Christus als Ihren Retter und 
Heiland erfahren dürfen.
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Auf unserem Titelbild sehen sie einen Ausschnitt aus der neuen Krippe 
im Trierer Dom. Die Figuren von Hubert Mussner haben eine Höhe von 
bis zu 160 cm, sie sind in Lindenholz gefertigt und naturbelassen, damit 
ihre Farbe mit den Farben des Musters auf dem Fußboden der Altarinsel 
verschmilzt.

Bischof Stephan Ackermann sagt unter anderem in seiner Predigt in der 
Christmette 2023 zu dieser Krippe:

„Da steht sie nun unsere neue Domkrippe, liebe Schwestern und Brü-
der, mit nahezu lebensgroßen Figuren – unübersehbar. Wie anders ist 
dagegen das barocke Stuckrelief, das wir bisher in der Weihnachtszeit als 
Krippe geschmückt und verehrt haben! Fast versteckt findet es sich hier 
vorne in der Marienkapelle im rechten Seitenschiff. Immer wieder gab es 
in den vergangenen Jahren die Frage, ob denn der Dom gar keine Krippe 
habe. Das hat schließlich das Domkapitel dazu bewogen, einen Wettbe-
werb zur Gestaltung einer Krippe für den Dom auszuloben.

Dem Entschluss ging eine geraume Zeit der Überlegungen und Diskus-
sionen voraus: Wo ist der richtige Platz für eine Krippe? Wie lassen sich 
die traditionellen Personen und Motive der Krippe mit einer zeitgenös-
sischen künstlerischen Gestaltung verbinden? Denn die Gefahr, bei ei-
ner Krippe in Romantik, in Nostalgie oder gar Kitsch zu verfallen, ist ja 
nicht von der Hand zu weisen. Soll man da nicht besser auf eine Krippe 
verzichten, auch wenn der Evangelist Lukas die Weihnachtsgeschichte 
so herrlich bildreich schildert? Das Geheimnis, um das es geht, das lässt 
sich letztlich doch nicht in Bilder fassen.

Nun ist aber Gott Mensch geworden, ist in diese konkrete Welt hinein-
gekommen, hat Menschenantlitz angenommen und sich dazu einen 
bestimmten Ort, eine bestimmte Zeit und bestimmte Umstände ausge-
wählt. Nach christlicher Überzeugung ist die Botschaft Jesu gerade kein 
Mythos, nicht eine Welterklärungstheorie, kein abstraktes Prinzip. Nein, 
die Botschaft wurzelt in konkreten Ereignissen der Geschichte. Das Evan-
gelium ist kein überzeitliches Epos, sondern es stellt die Behauptung 
auf, dass Gott eingebrochen ist in unsere Zeit und Geschichte und sich 
an einem konkreten Punkt unwiderruflich mit ihr verbunden hat. (…)

Liebe Schwestern und Brüder, Sie spüren die Herausforderung, die nach 
wie vor in der Botschaft von Weihnachten steckt.
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Schauen wir noch einmal auf unsere neue Krippe hier im Dom. Ich finde, 
sie ist sehr dazu geeignet, uns auf die Herausforderung der Weihnachts-
botschaft hinzuweisen:

− �Denn diese Krippe ist auf das Wesentliche reduziert. Da ist kein schmü-
ckendes Beiwerk, das ablenkt oder das Ereignis der Menschwerdung 
Gottes verniedlicht. Da ist kein Rahmen, der die Krippe einfasst und auf 
einen bestimmten Platz festlegt. Die lebensgroßen Figuren scheinen 
sich frei im Raum zu bewegen wie wir selbst.

− �Das Zentrum bildet die Mutter mit dem Kind. Josef, ein Stück zurückge-
rückt, legt Maria behutsam und respektvoll zugleich die Hand auf die 
Schulter und stärkt ihr dadurch gewissermaßen den Rücken.

− �Und dann die drei weiteren Figuren: Sind es die Könige? Sind es Hir-
ten? Sind es Menschen unserer Zeit? Eine von ihnen wendet sich uns 
direkt zu und lädt uns mit einer Handbewegung ein zu kommen und zu 
schauen. Die anderen beiden sind auf das Kind hingeordnet – staunend, 
fragend. Einen freudigen Überschwang kann ich in ihren Gesichtern 
(noch) nicht entdecken. Insofern könnten die drei tatsächlich Menschen 
unserer Zeit sein.
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Die Krippe sagt uns: Die Botschaft von Weihnachten ist keine harmlo-
se Botschaft, sondern eine Botschaft, die uns selbst als getaufte Chris-
ten immer noch und immer wieder herausfordert, indem sie uns – auch 
in der schweigenden Geste der Figuren in unseren Krippen – fragt:  
„Glaubst du, dass Gott diese Erde so sehr liebt, dass er selbst Mensch ge-
worden ist? Glaubst du, dass er diese Welt unwiderruflich angenommen 
hat – trotz allem, was nicht seiner Liebe entspricht, sondern diese Welt 
entstellt und vergiftet?“

In dem Maß, in dem wir sagen können: „Ja, ich glaube, dass Gott diese 
Welt angenommen hat“, wächst in uns nicht nur der Glaube an Gott, son-
dern auch unsere Bereitschaft, diese Welt anzunehmen, Ja zu sagen zu 
ihr, zu unseren Mitmenschen, zu uns selbst. Dann wird aus der Heraus-
forderung des Glaubens eine Kraft, die uns zu leben hilft.“ 

(Bischof Stephan Ackermann)

Phil Bosmans schreibt in seinem Gedicht 

„Das Licht von Bethlehem“: 

Jedes Herz kann eine Krippe sein, 
in der die Liebe geboren wird.

Ein solches Herz voller Liebe hatte die Selige 
Schwester Blandine, ihr Herz war eine Krippe, in 
dem der menschgewordene Gott Gestalt ange-
nommen hat, zum Wohl und zum Segen für die 
vielen, die ihr begegnen durften. Aber auch heu-
te noch erfahren wir immer wieder im Blandine-
Merten-Archiv durch Briefe, Telefonanrufe und 
Emails, aber auch in der persönlichen Begeg-
nung im Blandine-Merten-Haus in Trier, wie die 
Selige Schwester Blandine wirkt und hilft, wenn 
wir weiterhin auf ihre Fürsprache vertrauen. 
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Wichtige Hinweise!   
 
Zu Ihrer Information:

Wir haben uns entschieden, unser Kerzensortiment 
umzustellen. Daher werden wir, wenn die Vorräte auf-
gebraucht sind, keine Kerzen im Glas mehr anbieten.

Eucharistie-Feiern in Ahrweiler

Calvarienberg in der Krypta am:
Samstag, 	 18.01.2025 	 um 18.00 Uhr

Dienstag, 	 18.02.2025 	 um 18.00 Uhr

Dienstag, 	 18.03.2025 	 um 18.00 Uhr

Sonntag, 	 18.05.2025 	 um 18.00 Uhr

St. Laurentius:
In der Pfarrkirche oder neben dem Pfarrbüro in der  
Zehntscheune sonntags um 11.00 Uhr und dienstags  
um 18.30 Uhr

Die Termine für die heiligen Messen in der Woche des 18. des 
jeweiligen Monats lagen bei Reaktionsschluss noch nicht vor. 
Diese können zeitnah telefonisch erfragt werden, sie werden 
auch auf unserer Homepage veröffentlicht. 
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Ich möchte Ihnen eine Gebetser-
hörung von der lieben Schwester 
Blandine mitteilen. Mein Sohn 
hatte eine schwierige Schweißer 
Prüfung gehabt. Ich betete zu 
Schwester Blandine um Hilfe. Er 
hat dann die Prüfung bestanden, 
die sehr wichtig für seinen Beruf 
war. Möge Schwester Blandine mir 
weiterhelfen. 
D., 03.08.2021	                            N.N.

Heute möchte ich mich bei der 
lieben Schwester Blandine be-
danken. Meine Enkelin hat ihr Abi 
gut bestanden und auch einen 
Ausbildungsplatz bekommen, ich 
selbst war sehr erkrankt. Der lieben 
Schwester Blandine vielen Dank für 
ihre immerwährende Hilfe. 
S., 06.08.2021                              N.N.

Heute möchte ich Ihnen wieder mal 
von der Hilfe von Schwester Blan-
dine mitteilen. Unser Sohn stand 
plötzlich seit Mai ohne Arbeit da. 
Nachdem ich täglich zur Schwester 
Blandine gebetet habe, hat er seit 
Juli wieder eine Arbeitsstelle. Ich 
danke Schwester Blandine für ihre 
Fürbitte. 
F., 09.08.2021                              N.N.

Ich möchte Schwester Blandine 
danken für ihre große Hilfe. Seit 
März 2020 bin ich ununterbro-
chen erst im Krankenhaus, dann 

Kurzzeitpflege und danach in Reha  
(8 Wochen insgesamt) gewesen. 
Ich bekam in die linke Schulter eine 
Prothese, dann herunter bis zu den 
Ellenbogen. Ich wurde 5 Stunden 
operiert, anschließend musste ich 
eine Woche sechsmal am Tag star-
ke Tabletten nehmen, weil ich ohne 
diese die Schmerzen nicht ausge-
halten hätte. Ich dachte, ich bleibe 
jetzt mein Leben lang so irr und 
wirr. Es wird besser, die grausamen 
Schmerzen sind von alleine weg. 
Aber sonst hatte ich auch noch 
große Einschränkungen. Durch 43 
Stürze, die ich in 31 Jahren hatte, ist 
auch mein linkes Knie total kaputt, 
aber da wollte mir kein Arzt helfen, 
weil die Gefahr bestand, dass ich 
nach der Behandlung für immer ei-
nen Rollstuhl haben müsste. Den-
noch fand ich dafür einen Spezia-
listen, der mir sagte: „Ich operiere 
Sie“. Da rief ich aus: „Sie hat mir der 
Himmel geschickt“, und ich weinte 
vor Glück. Ich bete schon seit 50 
Jahren zu Schwester Blandine, sie 
hat uns immer wieder in der Fami-
lie so wunderbar geholfen, es ist 
wie ein Wunder.
K., 18.08.2021                              N.N.

Herzlichen Dank für Ihre Gebete. 
Ich habe das Geld von Verwandten 
und Nachbarn für die Beerdigung 
meiner Mutter wiedergefunden. 
L., 18.08.2021                               N.N.

Gebetserhörungen
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Hiermit möchte ich mich bei der 
Muttergottes und der seligen 
Schwester Blandine bedanken. Sie 
haben mir in meinen Anliegen sehr 
geholfen. Unser Sohn war an Coro-
na erkrankt, er wurde nach zwei-
einhalb Monaten Krankenhaus 
diese Woche entlassen, obwohl 
die Ärzte gesagt hatten, er würde 
es nicht schaffen. Er ist noch nicht 
ganz gesund und kommt noch für 
5 Wochen in eine Reha. Auch mei-
ne Söhne, die zerstritten waren, 
haben sich inzwischen wieder ver-
söhnt. Dafür danke ich. Meine Ge-
bete wurden erhört. 
S., 20.08.2021                              N.N.

Heute möchte ich recht herzlich 
Dank sagen für die Gebete, die 
so oft erhört worden sind. Meine 
Tochter Carmen hat ihr Studium 
bestanden und hat sogar einen Ar-
beitsplatz gefunden.
A., 21.08.2021                              N.N.

Regelmäßig wende ich mich an 
Schwester Blandine und bitte um 
ihre Fürbitte bei Gott. Heute möch-
te ich von einer Gebetserhörung 
berichten. Meine Tochter ist Ho-
telfachfrau, sie suchte im Frühjahr 
lange vergebens nach einer neuen 
Stelle. Die Lage in dieser Branche 
war wegen Corona schlecht. Nun 
hat sie eine gute Stelle gefunden, 
die ihr gefällt. Ich danke Gott und 
Schwester Blandine für ihre Hilfe.
F., 25.08.2021                               N.N.

Seit vielen Jahren bete ich nicht nur 
in schwierigen Lebenssituationen 
zu Schwester Blandine. Es gibt mir 
stets innere Ruhe, Zuversicht und 
Hilfe in allen Lebenslagen. Mein En-
kel stand vor schweren Prüfungen 
und Herausforderung. Dank des 
Gebets zu Schwester Blandine kam 
Hilfe und Heilung. Wir sind Schwes-
ter Blandine und Gott sehr dankbar 
dafür und hoffen, dass wir in die-
sem Sinne und mit dem Geist der 
Liebe und des Vertrauens unseren 
Weg weitergehen.
E., 26.08.2021                                N.N

Im Mai hatte ich die dritte Hüftope-
ration. Dank der seligen Schwester 
Blandine ist alles gut gegangen, 
und ich bin fast schmerzfrei, das ist 
in meinem Alter (81) nicht selbst-
verständlich.
A- N., 27.08.2021                          N.N.

Ich möchte Schwester Blandine 
und der Muttergottes herzlich dan-
ken, dass sie mein Gebet erhört hat. 
Da mein Enkelkind die Prüfung zur 
Altenpflegerin bestanden hat. Ich 
bin schon seit 1981 Verehrerin von 
Schwester Blandine. Ich sage vielen 
Dank selige Schwester Blandine.
D., 01.09. 2021                              N.N

Ich möchte mich herzlich bedan-
ken bei Schwester Blandine und 
der lieben Gottesmutter, meine 
Operation ist gut abgelaufen, vie-
len Dank. 
FR-R., 17.09.2021                      N.N.



Spendenkonto:
Blandine-Merten-Fonds, Postbank Köln  
IBAN	DE72 3701 0050 0023 4315 01
BIC	 PBNKDEFFXXX

Wir freuen uns über die vielen Zuschriften. Sie sind für uns ein wertvolles Zeugnis für die 
Verehrung unserer seligen Schw. Blandine. Wir bitten um Verständnis, dass wir nicht alle 
Post umgehend erledigen und alle Wünsche, die schriftlich oder telefonisch geäußert 
werden, sofort erfüllen können. Aber wir bemühen uns.
Gebetserhörungen werden im Rundbrief je nach Platz abgedruckt. Es wird keine vergessen.
Quellenangabe: Fotos@https://www.trierer-dom.de/bauwerk/ausstattung-des-doms/die-krippe/ 
V.i.S.d.P. Sr. Roswitha Maria Schmitz

Blandine-Merten-Haus Trier
Täglich, außer Mittwoch, steht eine 
Schwester den Besuchern hier, 
Schöndorfer Str. 37, 54292 Trier, zur 
Verfügung: Tel.-Nr.: 0651 27415.

Werktags ist die Kapelle von 9:00 bis  
17:00 Uhr geöffnet, Sonntags ab 
10:00 Uhr. Ausnahmen werden 
rechtzeitig bekanntgegeben.

In Düppenweiler wird die hl. Mes-
se zu Ehren der seligen Sr. Blandine 
am dritten Mittwoch eines jeden 
Monats um 18:00 Uhr gefeiert.

Blandinen Kerzen können Sie  
weiterhin im Blandine-Merten-

Archiv bestellen.
Hier erhalten Sie auch kostenlos 

Schriften über die selige Schwester 
Blandine.

Unsere Adresse lautet:
Blandine-Merten-Archiv  

Calvarienberg
Wilhelmstraße 12 a

53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler

Telefonnummern des 
Blandine-Merten-Archivs:

02641 91696-11 oder 91696-12  
oder 02641 91696-13
Fax 02641 91696-15

Email:
blandinenarchiv@ 

ursulinen-calvarienberg.de

Sie können uns auch im Internet  
erreichen unter: 

www.blandinenarchiv.de
www.ursulinen-calvarienberg.de

In der Blandinenkapelle in Trier 
finden nach Möglichkeit jeweils 
montags um 11:00 Uhr und 
freitags um 15:00 Uhr Wortgot-
tesdienste oder heilige Messen 
statt. 
Jeden 18. des Monats wird um 
15:00 Uhr eine heilige Messe 
gefeiert.
Da Änderungen möglich sind 
und viele von Ihnen eine weite 
Anreise haben, informieren Sie 
sich telefonisch im Blandinen-
Merten-Haus.

Bitte, geben Sie möglichst Ihre  
Adressnummer an, die Sie über  
Ihrer Adresse auf dem Briefum-
schlag des Rundbriefs finden,  
bei allen Zuschriften, auch Über-
weisungen. Teilen Sie uns bit-
te Sterbefälle mit. Ebenso auch 
Adressen-Änderungen, damit 
unser Rundbrief Sie auf direktem 
Weg erreichen kann. Danke! 


